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Die Nacht der TV-Erinnerungen
Fünfzig Jaüre Sc/iweizer Fernse/ien. sind An/ass, um eif Stunden von Vergangenem

und Heutigem zu öericüfen. Nosfa/gisc/ie Gefii/i/e sind dabei garantiert.

VON JACK STARK

Am Samstag, 20. September, feiert das

Schweizer Fernsehen sein 50-Jahr-
Jubiläum mit der längsten TV-Nacht. Sie

dauert von 20.00 bis 7.00 Uhr. In drei

Etappen wird gefeiert: die Geburtstags-

party «Happy Birthday», die Talkshow
«Live bei Aeschbacher» und der sieben-

stündige Rückblick mit «Highlights» aus
fünf Jahrzehnten.

Die rund zweistündige Geburtstags-

party moderiert Sandra Studer, unter-
stützt von Susanne Kunz, Christine Mai-

er, Ueli Schmezer, Matthias Hüppi und
Bernard Thurnheer. Sie präsentieren uns
Ereignisse aus der Schweizer Fernseh-

geschichte und ermöglichen den Zu-
schauerinnen und Zuschauern, an der

Sendung interaktiv teilzunehmen und
wertvolle Preise zu gewinnen. Im musi-
kaiischen Teil treten bekannte Schweizer
Künstler auf wie Francine Jordi, Polo Ho-
fer, Toni Vescoli, Peter Reber, Mario Feu-

rer, Pepe Lienhard und das Trio Eugster
sowie Wahlschweizer wie Patricia Kaas

und Udo Jürgens. Dazu kommen Gratu-

lanten, deren Namen noch nicht verraten
werden. Und für den Humor schliesslich

sorgen die schrägsten Figuren aus «Vik-

tors Spätprogramm».
Der zweite Teil des Abends wird live

vom Ort übertragen, wo die Ehrengäste
sich treffen, darunter zahlreiche TV-Pio-

Der Goldene Schuss,
eine unvergessliche

Fernsehsendung
mit Vico Torriani

niere und Leute, die Schweizer Fernseh-

geschichte schrieben. Kurt Aeschbacher
wird einige dieser Prominenten auf seine

unnachahmliche Art und Weise nach
ihren ganz persönlichen «Fernseh-Ge-
schichten» befragen.

Um Mitternacht schliesslich beginnt
der siebenstündige Rückblick mit «High-
lights» aus fünf Jahrzehnten Schweizer
Fernsehen. Mit den ersten Gehversu-
chen, unvergessenen Pionierleistungen,
Erinnerungen an so genannte «Strassen-

feger» und neue Sendeformen, aber auch
mit Pleiten, Pech und Pannen.

Die grosse Jubiläumssendung bietet
einerseits elf Stunden Nostalgie für
ältere Generationen und ist anderseits

eine unterhaltsame Lektion in TV-Ge-
schichte für jüngere Leute.

TV-Tipp I : Die beliebte TV-Seifenoper «Lüthi &

Blanc» bekommt prominenten Zuwachs: In der

fünften Staffel, die am Sonntag, 31. August,

startet, ist neu Walter Andreas Müller dabei.

TV-Tipp 2: In der Sendung «Hopp de Basel»

vom Samstag, 6. September, wird der erste

offizielle Schweizer Ländlerkönig gekrönt. Die

Krone aufsetzen wird ihm die Ex-Miss Schweiz

Anita Hodel-Buri.

TV-Tipp 3: Zum 90. Geburtstag von Ettore Cel-

la zeigt SF 1 die Filme «Bäckerei Zürrer» (7. 9.)

und «AI canto del cucù» (10. 9.), das TV-Porträt

«Ein Künstlerleben» (14. 9.) sowie den Fern-

sehfilm «Em Lehme si letscht» (14. 9.).

AUCH SEHENSWERT

Liebevolle Betreuung
Die 75-jährige Margrit Woodtli ist an Alz-

heimer erkrankt. Seit einem halben Jahr

lebt sie mit ihrem Sohn Martin (42) in Thai-

land. Fernsehen DRS zeigt am 5. Septem-
ber in seiner «Reporters-Sendung auf
SF1 ein Porträt über die Frau aus Mün-

singen BE und ihre neue Lebenssituation
im fernen Asien: Ihr stehen drei Betreue-
rinnen zur Seite, die sich rund um die Uhr

um sie kümmern. Diese helfen ihr, trotz
Krankheit ein aktives Leben zu führen:

Die an Alzhei-

mer erkrankte

Margrit Woodtli

mit einer ihrer

Betreuerinnen
in Thailand.

Margrit Woodtli besucht gerne Tempel, spielt
Federball und geht mit auf den Markt zum
Einkaufen. Sie redet in breitem Berndeutsch

mit den Thais und erfährt viel Zuwendung.
«Weil die Thais einen grossen Respekt vor
dem Alter haben und weil sie so liebevoll
mit alten Menschen umgehen, ist die

Situation hier ideal für meine Mutter», sagt
derSohnundSozialarbeiterMartinWoodt-
Ii. Er ist sich bewusst, dass für seine Mut-
ter dank der niedrigen Löhne in Thailand

eine wesentlich intensivere Betreuung als

in der Schweiz finanzierbar ist. ecs

Reporter, Freitag, 5. September, 21.20 Uhr, SF1
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